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11.3.: Zug
Zuger Gespräche 2004: Playback-Theatergruppe
zum Thema «Impfgespräch»
Casino Zug, 13.30–17.30 h
Info: www.zuger-gespraeche.ch

11.3.: Zürich
Pubertät: Zeit der allgemeinen Verunsicherung
Universitäts-Kinderklinik Zürich, 9.30–17.00 h
Info: Abteilung Wachstum und Entwicklung,
Universitäts-Kinderklinik Zürich
Tel. 01-266 77 51, Fax 01-266 71 64
E-Mail: franziska.neuhaus-will@kispi.unizh.ch

11.–13.3.: Fribourg
Fortbildungskurs der Schweizerischen
Gesellschaft für Pädiatrie
Info: www.swiss-paediatrics.org/agende/cfc/
fribourg2004.htm

12.–13.3.: Lugano
Pediatric Advanced Life Support (PALS)
Providerkurs
Info: Geschäftsstelle SGNOR ACLS @ PALS:
Kantonsspital, Postfach 364, 9007 St. Gallen
Tel. 071-245 19 51, Fax 071-245 19 52
E-Mail: sgnor-acls-pals@bluewin.ch

18.3.: Morges
4e Atelier de Pédiatrie
Théatre de Beausobre, Morges
Info: françoise.gurtner@hospvd.ch

25.–27.3.: Bern
30. Jahrestagung der Gesellschaft 
für Neuropädiatrie
BEA bern expo, Mingerstrasse 6, 3014 Bern
Info: BBS Congress GmbH,
Tel. 031-331 82 75, Fax 031-332 98 79
E-Mail: barbara.buehlmann@bbscongress.ch
Internet: www.neuropaediatrie.com

31.3.–3.4.: Genf
EPOS 2004, 23rd European Paediatric Orthopaedic
Society Meeting
Centre International de Conférence
de Genève – CICG
Info: SYMPORG SA, Congress Organizers
Tél. 022-839 84 84, Fax 022-839 84 85
E-Mail: info@symporg.ch
Internet: www.epos2004.ch

1.4.: St. Gallen
Ärzte-Fortbildungsprogramm
Praktikerstunde: Appetitstörung beim
Jugendlichen
Fortbildungszyklus «Adoleszentenmedizin»:
Grundlage der Adipositastherapie
Die Behandlung der Adipositas am Ostschweizer
Kinderspital – von der Primärprävention bis zur
Rehabilitation
Info: Kinderspital St. Gallen
Claudiusstrasse 6, St. Gallen
Tel. 071-243 71 11, Fax 071-243 76  99

1.4.: Basel
Pediatric and obstetric aspects
of HIV-Infection
Zentrum für Lehre und Forschung,
Universität Basel
Info: Prof. Ch. Rudin
Universitäts-Kinderspital Basel
Tel. 061-685 65 65, Fax 061-685 65 66
E-Mail: christoph.rudin@unibas.ch
PD Irene Hösli
Universitäts-Frauenspital Basel
Tel. 061-265 90 §7
Fax 061-265 91 98
E-Mail: ihoesli@uhbs.ch
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Kalender

Hier können sich Jugendliche auf einfache Weise

Informationen holen, wenn es um tabuisierte The-

men geht oder um persönliche Probleme, die sie

sonst wo nicht zu schildern wagen.

www.tschau.ch

Die Fragen werden per E-Mail in anonymisierter

Form an die E-Redaktion geschickt. Zum Beispiel

fragt die 14-jährige C: «Wie kann ich mich in der

Schule wehren, wenn mich meine Klasse plagt?»

Oder der 15-jährige S: «Welches ist die stärkste

und schlimmste Droge?» Das E-Beratungsteam,

bestehend aus neun Männern und Frauen aus den

Fachgebieten Psychologie, Sozial-

arbeit und Sexualpädagogik, liefert

fachkundige Antworten, die für alle

Besucher der Homepage zugänglich

sind. Die Fragen/Antworten sind in

die Themengebiete «Sexualität»,

«Beziehungen», «Wohlsein», «Lebens-

welt», «Schule+Job» sowie «Sucht+Drogen» ein-

geteilt, für welche auch allgemeine Informations-

texte, Links und Literatur erhältlich sind.

Abrufbare Adressen von Fachstellen – gegliedert

nach Kantone und Fachgebieten – sowie ein Link

zur Telefonhilfe «147» vermitteln weitere Unter-

stützung bei ernsthaften Problemen.

Die Homepage ist ein Angebot der Gesundheitsför-

derung Schweiz und der Schweizerischen Fach-

stelle für Alkohol und andere Drogenprobleme

(SFA). as
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